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Berichte der Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2010

Voranschlag 2011
Die Verbesserung der allgemeinen Wirtschaftslage hat sich 
auch auf die Finanzen der Gemeinde Pinsdorf positiv aus-
gewirkt.
Daher konnten die Ertragsanteile (Anteil an den bundes-
weiten Steuern) um € 245.000,00 gegenüber dem Vorjahr 
erhöht werden. Aber leider auch die  Ausgaben, die nicht 
von der Gemeinde beeinflussbar sind erhöhen sich alljähr-
lich. So haben wir bei Krankenanstalten- und Sozialhil-
feverbandsbeiträge eine Steigerung von € 115.000,00 zu 
bewältigen und die Überarbeitung des Flächenwidmungs-
planes bzw. örtlichen Entwicklungskonzeptes wird die Ge-
meinde mit € 50.000,00 belasten. 
Der Haushaltsausgleich kann aber  wieder geschafft wer-
den.

Gebührenerhöhungen
Laut Landesrichtlinien müssen die Kanalbenützungsge-
bühren auf mindestens € 3,76 pro m³ (Vorjahr € 3,70) an-
gehoben werden.

Da  auch  die  Abfallabfuhrgebühr  und  der Beitrag für 
Essen auf Räder kostendeckend zu verrechnen sind, wur-
den diese geringfügig ( 2,5 %) erhöht. 
Das Kindergartenessen wird ebenfalls kostendeckend 
von € 3,50 auf € 3,80 pro Portion angepasst.
Bei den Mieten für Gemeindewohnungen muss laut BH 
der Instandhaltungsbeitrag in Etappen  an die gesetzliche 
Höchstgrenze herangeführt werden.
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Im Investitionshaushalt darf laut Vorgabe des Landes nur 
mehr das genehmigte Vorhaben Kindergarten Aussenspiel-
geräte-Erneuerung fertiggestellt werden.

Der Mittelfristige Investitionsplan umfasst den Zeitraum 
von 2012 – 2014.
Durch die Landesrichtlinie darf frühestens ab  2013 mit 
der Realisierung neuer Vorhaben begonnen werden. Wir 
haben für dieses Jahr ein dreijähriges Straßensanierungs-
programm in der Höhe von € 900.000,00 vorgesehen. Für 
2014 ist anstelle der 30 jährigen Sportkabine ein Neubau 
in der Höhe € 650.000,00 geplant.

Im Schuldendienstnachweis sind infolge Investitionsstop 
keine Neuaufnahmen vorgesehen – durch die gesicherten 
Darlehenstilgungen   ist    ein    Schuldenabbau    von 
€ 330.000,00 möglich.

Prüfbericht BH
Das Protokoll über die Einschau des Nachtragsvoran-
schlages 2010 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht. Im Wesentlichen gab es keine gravierenden Bean-
standungen seitens der Oberbehörde.

Kassenkredit 2011
Für die Erhaltung der Liquidität wird der  Gemeinde ein 
Girokontorahmen  in der Höhe von 1,0 Mio € gewährt. 
Dieses Darlehen wird nach beschränkter Ausschreibung 
beim Bestbieter, unserer Hausbank Raiba Salzkammergut
aufgenommen.

Zusätzlicher Finanzbedarf
Für    die    Straßensanierungen   wurden   die  Mittel  um 
€ 15.000,00 aufgestockt -  notwendige Instandhaltungen 
am Pinsdorfberg, Steinbichlstraße u. Wiesenbrücke kön-
nen daher noch erledigt werden. 
Beim Projekt Kindergarten-Aussenspielgeräte werden die 
Mittel ebenfalls um € 10.000,00 aufgestockt.
Das Vorhaben der Wassergenossenschaft Pinsdorf zur Ver-
sorgung des Vöcklaberges steht vor dem Abschluss. Der 
15%ige Gemeindeanteil wird analog der nachgewiesenen 
Kosten angepasst.

Jugendförderung
Die Pinsdorfer Vereine und Körperschaften haben wieder 
um die jährliche Subvention angesucht. Dieser Zuschuss 
wird für die Arbeit mit den Jugendlichen gewährt und wird 
pro Betreuungsstunde abgerechnet. Das vorhandene Bud-
get in der Höhe von € 10.000,00 wurde voll ausgeschöpft 
und auf 14 Antragsteller aufgeteilt.
Es soll auf diesem Wege allen Obmännern, Trainern, eh-
renamtlichen Funktionären gedankt werden, die ihre Frei-
zeit mit den Jugendlichen verbringen!

Besamungsscheine
Die Tierhalter werden gebeten, die Besamungsscheine 
ehestmöglich am Gemeindeamt – Herrn Josef Fischböck 
zur Auszahlung der Beihilfe bestätigen zu lassen.
Dieser Zuschuss wird laut GR-Beschluss vom 23. Septem-
ber 2010 letztmalig gewährt, da laut Prüfbericht der BH 
Gmunden Mehrfachförderungen zu streichen sind. 

Vergabe Gemeindewohnung
Im „Huberhaus“, Steffelbauerstraße 5 wird eine Wohnung 
mit 48 m² frei. Frau Anita Kogler möchte gerne in ihrer 
Heimatgemeinde den Wohnsitz beibehalten. Nachdem 
die Wohnungssuchende die Vergaberichtlinien erfüllt, be-
schloss der Gemeinderat eine Vergabe an diese.

Pinsdorfer Behindertensparbuch
Wir danken allen Spendern und SpenderInnen, sowie 
Firmen, die mit ihren Beiträgen, das von der Gemeinde 
Pinsdorf eingerichtete „Behindertensparbuch“ aufrechter-
halten. Mit den Einlagen des Sparbuches konnte in unserer 
Gemeinde bisher schon viel geholfen werden. Auch in Zu-
kunft sollte es möglich sein, eine Behinderung, Erkrankung 
eines Kindes oder auch einen Schicksalsschlag zumindest 
finanziell tragbarer machen zu können und deshalb bitten 
wir Sie um weitere Unterstützung.
Bankverbindung: Raiffeisenbank Salzkammergut, 
BLZ: 34510, Konto Nr. 4.323.192 - Vielen Dank!

Christbaumentsorgung
Christbäume können bis Montag, den 11. Jänner 2011 an 
folgenden Sammelstellen abgegeben werden:
Feuerwehrdepot Wiesen, Aurachtaltraße 58 (Dichtlmühl), 
Siedlungsstraße und Innergrubstraße neben Altstoffsam-
melstelle, Edtweg bei Haus Nr. 7, Bauhof bei den Glas-
containern. Die Christbäume müssen bis 10 Uhr bei den 
Sammelstellen gelagert sein!

Heizkostenzuschuss 
des Landes Oberösterreich
Bei Redaktionsschluss liegt vom Land Oberösterreich 
noch kein Beschluss über die Gewährung eines Heizkos-
tenzuschusses 2010/2011 vor. Die Bezieher aus dem Vor-
jahr werden von uns schriftlich verständigt, wann dieser 
mit der Weihnachtsbeihilfe bei der Gemeinde Pinsdorf be-
antragt werden kann.
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Gebühren und Abgaben für das Jahr 2011 

Hundeabgabe für Wachhund    € 20,00
für sonstige Hunde         € 53,00 

   Hundemarke    €   1,50 

Abfallgebühr - Tarife monatlich 4-wöchentl.    2-wöchentl. 
    60 Liter Tonne    € 12,58 
    90 Liter Tonne    € 15,72 
  120 Liter Tonne    € 18,54 
  240 Liter Tonne    € 31,47 
  800 Liter Container f. Betrieb  €       103,66    € 188,12 
1100 Liter Container f. Betrieb  €       132,72    € 246,33 
  800 Liter Container f. Wohnung € 98,50    € 182,97 
1100 Liter Container f. Wohnung €       127,56    € 241,17 
 *)jeweils zuzügl. pro Wohnheit  €    2,82  
Abfallsäcke 60 Liter (zusätzlich Tonne)     €     6,00 
Biomatsäcke (f. Biotonnenmaterial)      €     1,00 
Papierkraftsäcke         €     1,00 
Abfallsäcke statt Tonne  (9 Säcke)                    €     9,56 
Biotonne (Gebühr pro Monat)       €     2,37 
120 Liter Biotonne – zusätzlich       €     8,40 
Kindergarten Essen pro Portion     €     3,80 

Schülerhort / Monat von 12:00-17:00 Uhr    €   91,00 
(Soziale Staffelung) von 11:00-17:00 Uhr    € 105,00 

Essen pro Portion     €     3,80 

Essen auf Räder (Beitrag pro Portion)     €    7,80 
 Ermäßigung aus sozialen Gründen     €    4,80 

Kanalbenützungsgebühr pro m³      €    3,76 
Kanalanschlussgebühr – verbaute Fläche pro m²    €  23,52 
       Mindestanschlussgebühr    €    3.396,81 

Wasserbenützungsgebühr pro m³         €    1,12 
Wasseranschlussgebühr – verbaute Fläche pro m²   €  12,80 
       Mindestanschlussgebühr   €    2.040,00 

            Zählermiete pro Quartal   €    7,00 

Fälligkeiten-Hausbesitzerabgaben: 1.3., 15.5., 15.8., 15.11. 

Alle Abgaben incl. 10 % Mwst
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Am 2. Juli 2009 wurde im Gemeinderat das 
Zukunftsprofil  einstimmig be-
schlossen. Dieses Instrument dient als lang-
fristige Richtschnur (Perspektive bis 2019) für 
die Entwicklung der Gemeinde und als Nähr-
boden für Projekte und Initiativen aus der 
Bevölkerung. 

Das Zukunftsprofil wurde im Rahmen der 
Agenda 21 – eines BürgerInnenbeteiligungs-
prozesses – entwickelt und formuliert. Es 
behandelt fünf verschiedene Themenberei-
che, die in verschiedenen Ausgaben von 
„Pinsdorf aktuell“ vorgestellt werden. 

Zukunftsprofil
IV. Ehrenamt und Kultur

„Willst Du froh und glücklich leben, 
lass kein Ehrenamt dir geben! 

Willst Du nicht zu früh ins Grab, 
lehne jedes Amt gleich ab.“ 

So beginnt ein Gedicht, das der allen bekann-
te Satiriker Wilhelm Busch vor über 100 Jah-
ren verfasst hat. Das Ehrenamt hat also nicht 
erst seit kurzer Zeit Imageprobleme. Das ist 
ein erstaunliches Phänomen, wenn man den 
Wert betrachtet, den ehrenamtliches Arbeiten 
für den Einzelnen und die Gesellschaft insge-
samt hat. 

Wöchentlich werden von der österreichischen 
Bevölkerung rund 6 Mio. ehrenamtliche 
Arbeitsstunden erbracht! Dadurch werden 
Leistungen ermöglicht, ohne die unsere ge-
genwärtige Lebensqualität nur mehr einen 
Pfifferling wert wäre. 

„Ich bin doch nicht so blöd, dass ich mich 
nach der Arbeit auch noch ehrenamtlich für 
einen Verein engagiere!“ sagen oder denken 
sich viele. Aber wenn wir alle so gescheit 
werden, dass wir diese 6 Mio. Stunden in der 
Woche nur noch gegen Bezahlung leiste-
ten...?? 

In Pinsdorf wird dem ehrenamtlichen Enga-
gement ein hoher Stellenwert zugemessen. 

Kultur der guten Ideen 

Wir etablieren eine parteiübergreifende 
(Alltags-)Kultur der guten Ideen in Pins-
dorf!

1. Wir fördern parteiübergreifende, offene 
Zusammenarbeit bei der Entwicklung und 
Umsetzung guter Ideen. Wir respektieren 
gute Ideen unabhängig vom Ideengeber. 

2. Wir organisieren eine überparteiliche 
Zukunftsplattform, die unsere neuen 
Ideen unterstützt und in den Gemeinde-
rat aktiv und positiv einbringt.  

Im Rahmen der Agenda 21 wird besonders 
Wert auf parteiübergreifende Zusammenar-
beit gelegt. Die entstandenen Projektgruppen 
sowie das Kernteam als Koordinator dienen 
dabei als Ideenschmieden und Bindeglied 
zum Gemeinderat. 

Das Ehrenamt als Ehren-Amt? 

„Anerkennung ist eine Pflanze, die meist nur 
auf Gräbern wächst.“ 

Ehrenamtliches Engagement wird oft schon 
als Selbstverständlichkeit betrachtet. Aber 
Selbstverständliches verliert an Wert. Auf-
richtige Worte des Dankes, des Lobes, der 
Anerkennung und des Respekts brauchen wir 
nicht erst bei unseren Grabreden. Sie sind die 
beste Bezahlung für ehrenamtliche Leistung – 
und je öfter man sie ausgibt, desto stärker 
vermehren sie sich! 

Wir fördern Ansehen und Image des Eh-
renamts. 

1. Wir betreiben gezielt Öffentlichkeitsar-
beit, um das Ehrenamt mit seinen Leis-
tungen vor den Vorhang zu holen. 

2. Unserer Pinsdorfer Vereine präsentieren 
sich sympathisch und kreativ. 
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Kooperation 

Wir initiieren und fördern die Zusam-
menarbeit zwischen einzelnen Vereinen 
zur gegenseitigen Stärkung. 

Die Zusammenarbeit unserer Vereine mit 
der örtlichen Wirtschaft ist uns sehr 
wichtig für gemeinsame Erfolge. 

1. Wir bilden Netzwerke und Kooperationen 
in unterschiedlichen Bereichen des Ver-
einslebens. 

Ein gutes Beispiel wie Zusammenarbeit von 
Vereinen mit der Wirtschaft einen großen 
Mehrwert bringt, war das heurige Dorffest, in 
dessen Rahmen sich erstmals auch Betriebe 
präsentierten. 

Identität – I bin´s Dorf! 

Wir beleben die Gemeinde und fördern 
die Identität mit Pinsdorf. 

1. Wir organisieren gemeinsam Feste und 
Veranstaltungen mit "Pinsdorfer Pfiff". 

2. Wir entwickeln Angebote für verschiedene 
Zielgruppen, um sie verstärkt ins Ge-
meindegeschehen mit einzubinden. 

3. Wir machen die Geschichte und Kultur 
von Pinsdorf sichtbar und lebendig. 

4. Wir prüfen die Notwendigkeit und Mach-
barkeit der Errichtung eines „Kulturzent-
rums“ in Pinsdorf. 

Karl Streif und Johannes Briganser sind 
Ansprechpartner der Arbeitsgruppe rund um 
das Thema Ehrenamt und Kultur und selbst 
seit langem ehrenamtlich aktiv. Wo liegen die 
wertvollsten Bereicherungen bzw. die größten 
Herausforderungen des Ehrenamts? 

„Die größte Herausforderung ist in einer Kör-
perschaft immer, genügend Mitglieder zu 
haben. Dies kann nur passieren wenn eine 
aktive Jugendarbeit geleistet wird. Ein schö-
nes Beispiel sind die Tanzgruppe und das 
Hirtenspiel beim Weihnachtsmarkt – das sind 
ganz besondere Einlagen im Rahmen dieses 

Festes. Diese jungen Menschen müssen wir 
ansprechen und begeistern. 
Um einen ganzjährigen und geregelten Ablauf 
von Zusammenkünften, Festen und Aktivitä-
ten möglich zu machen, ist es wichtig dass 
eine große Anzahl von engagierten Mitarbei-
tern zur Verfügung steht. 
Das benötigt viel Gespräch mit den Verant-
wortlichen aller Vereine, auch Geduld und 
Ausdauer.  
Bereichernd ist für uns, dass man mit sehr 
vielen Leuten in Kontakt kommt und sehr 
viele Meinungen hört. Und Ideen für neue, 
spannende Vorhaben gibt es immer genug!“ 

Jeder Verein, jede ehrenamtlich aktive Grup-
pe in Pinsdorf freut sich über Zuwachs und 
Beteiligung – gestalten wir gemeinsam unse-
re Lebensqualität! 

Inhaltliche Schwerpunkte und Projekte 
Die Pinsdorfer Feste sollen die heimische 
Geschichte und Kultur lebendig machen und 
die Identität mit Pinsdorf erhöhen. Deshalb 
wurden und werden das Dorffest und der 
Weihnachtsmarkt in diesem Sinne beständig 
weiterentwickelt. 

Kontakt und Informationen: 

Markus Siedlak, Gemeindeamt Pinsdorf 
T.: 07612/69955-19;  
E: markus.siedlak@pinsdorf.ooe.gv.at

Quelle: Büro für Zukunftsfragen Vorarlberg 
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 Jahreshaupt-
versammlung
WG Pinsdorf
    4.11.2010

Nach der Begrüßung  und Protokollverlesung ging Ob-
mann Nikolaus Winter sogleich zur Tagesordnung über.
Kassier Josef Fischböck konnte wieder einen ausgegli-
chenen Rechnungsabschluss 2009 bzw. Voranschlag 2011 
vorlegen.  Die  Einnahmen  und  Ausgaben  belaufen  sich  
auf € 284.292,00 bzw. € 278.000,00 - die Details wur-
den den Anwesenden mittels Powerpoint-Präsentation 
zur Kenntnis gebracht. Für das Jahr 2011 ist wieder mit 
einem Überschuss bzw. Sondertilgung in der Höhe von € 
56.000,00 zu rechnen.
Auf Grund dieser erfreulichen Prognose wird wieder kei-
ne Wasserpreiserhöhung vorgenommen – seit dem Jahr 
2002 beträgt der m³ Preis unverändert € 1,12. Die Nach-
bargemeinden liegen bereits schon bei € 1,54 m³.
Lediglich die Zählermiete wurde über Antrag des WG-
Ausschusses geringfügig erhöht (montalich € 0,33)– diese 
war ebenfalls seit 2002 unverändert.
Nach Prüfung des Rechnungsabschlusses durch die beiden 
gewählten Kassenprüfer wurde dem Kassier eine einstim-
mige Entlastung durch die anwesenden Mitglieder erteilt.
Der Wasserverkauf ist leicht gestiegen und zwar auf 
156.000 m³.
Ein wesentlicher Punkt dieser Genossenschaftsver-
sammlung war der Weiterbau der Wasserversorgung 
am Vöcklaberg. Obmann Winter konnte über die Fertig-
stellung der Verbindungsleitung zwischen den Wasserlei-
tungsnetzen Pinsdorf und der ehemaligen Wassergenossen-
schaft Vöcklaberg-Süd berichten. Seit Jahresbeginn 2010 
wird unser Pinsdorfer Wasser an die Liegenschaften der 
bisherigen WG-Vöcklaberg-Süd problemlos geliefert. Da-
mit ist für dieses Wohngebiet das Wasserproblem gelöst. 
Die Kosten für diese Verbindungsleitung beliefen sich auf 
ca. €  33.000,00.
Nun geht es darum, die restlichen interessierten Lie-
genschaftsbesitzer zu versorgen. Dazu wird mit einem 
geschätzten Kostenaufwand von ca. € 200.000,00 eine 
Wasserleitung entlang der Vöcklabergstraße vom Haus 
Berchtaler Otmar bis zur Liegenschaft Fürst Franz gebaut. 
Des Weiteren am Bergrücken an der Gemeindegrenze zu 
Regau, wobei auch der bisherige Wasserbehälter umgebaut 
– modernisiert und mit einer Drucksteigerungsanlage
versehen wird. Somit haben alle Liegenschaften nicht nur 
ein einwandfreies Wasser, sondern auch genug Druck, da-
mit eine klaglose Versorgung der Häuser am Vöcklaberg 
möglich ist.

Das leidliche Problem der Wasserversorgung wurde in un-
serer Genossenschaft seit dem Jahre 1988 immer wieder 
behandelt und kann nun doch zu einem guten Abschluss 

gebracht werden. Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
der Gemeinde Pinsdorf für die finanzielle Unterstützung 
bedanken. Dadurch konnten wir den Anschlusspreis für 
die Liegenschaftsbesitzer in einer unserer Meinung nach, 
erträglichen Höhe halten.
Der Obmann berichtete noch über einige kleinere Wasser-
leitungsbauten. Anschließend dankte er dem Wassermeis-
ter, seinen Ausschusskollegen, den Gemeindebediensteten
im Innendienst und Bauhof sowie der Gemeindevertretung 
für die gute Zusammenarbeit.
Nur dadurch ist die WG-Pinsdorf mit einem so geringen 
Personalaufwand zu führen. Dies trägt selbstverständlich 
auch zum geringen Wasserpreis bei.
Auch der Bürgermeister Herr Ing. Dieter Helms bedankte 
sich bei den Verantwortlichen der WG-Pinsdorf und die 
70. Genossenschaftsversammlung endete ohne Probleme.

Spendenaktion
Zum traditionellen „Forellenabend“ lud Gabis Imbiss in 
Pinsdorf zahlreiche Gäste. Dieser Einladung folgte auch 
Bürgermeister Ing. Dieter Helms mit Gattin. Aus dem Er-
lös und freiwilligen Spenden konnten die Organisatorinnen 
Gabi Bergthaler  und   Irene Pacher  einen  Betrag  von 
€ 515,00 spenden, der beeinträchtigten Bewohnern der 
Gemeinde zugute kommt.

Besuch im Zoogeschäft
Die Vorschulklasse mit Frau Franziska Ahammer besuchte 
das Zoogeschäft Schiemel. Bei den Schülern waren Gold-
fische und Hamster beliebt und auch so manches exotisches 
Kleintier fand Gefallen. 

Im Zoogeschäft

G. Bergthaler/I. Pacher
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Es duftet nach ....
Mit dem Team der „Gesunden Gemeinde“ konnten Schüler 
(6 u. 7 Jahre) in der Volksschule Kekse backen.  Aus dem 
bereits zubereiteten Teig wurden Sterne und Christbäu-
me ausgestochen, gefüllt und verziert. Eine Teilnehmerin 
meinte: „Diese Kekse schmecken ja wie gekauft!“

Weihnachtsbasteln
Am 4. Dezember 2010 organisierte der Elternverein im 
Hort ein Basteln für die Kinder. 37 kreative Teilnehmer 
bastelten Perlensterne und Holzteelichter. Vielleicht liegt 
ein selbst gefertigtes Stück als Geschenk unter einem 
Christbaum und bereitet Freude. 

Fleißige Hände Weihnachtsbasteln

********************************************************************************************************************************** 

Wohnungsübergabe
Am  25. November und 14. Dezember 2010  wurden die 
3 neuen Wohnhäuser (insgesamt 16 Wohnungen)– Sport-
platzstraße 6, 8 und 10 von den Mietern übernommen. 
Diese Gebäude wurden von der Familie, Wohn- und Sied-
lungsgenossenschaft errichtet. Die Wohnanlage ist benut-
zerfreundlich und barrierefrei, nach den neuesten Anfor-
derungen und Förderungsrichtlinien der Landesregierung 
konzipiert. Bei der feierlichen Übergabe war in Vertretung 
des Landes OÖ.(LR Haimbuchner) Ing. Jochen Wölger 
und seitens der Gemeinde Pinsdorf Bürgermeister Ing. 
Dieter Helms anwesend.

********************************************************************************************************************************** 

Neue Gemeindebürger
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********************************************************************************************************************************** 

 Feiertagsdienste der Ärzte und Zahnärzte

                                    Ärzte
  24.12.2010
  Dr. Weinberger Andreas, 4812 Pinsdorf
  Traunseerstraße 9, Tel. Nr.: 07612/67965
  25.u.26.12.2010
  Dr. Weinberger Hans Helmut, 4812 Pinsdorf
  Traunseerstraße 9, Tel. Nr.: 07612/67965
  31.12.2010
  Dr. Weinberger Hans Helmut, 4812 Pinsdorf
  Traunseerstraße 9, Tel. Nr.: 07612/67965

                                Zahnärzte
  24.-26.12.2010
  Dr. Messner Thomas, 4820 Bad Ischl
  Salzburgerstraße 28, Tel. Nr.: 06132/27666
  31.12.2010
  Dr. Kitzmantel Christian, 4644 Schranstein,
  Hauptstraße 38a, Tel. Nr.: 07615/2403
  1.u.2.1.2011
  Dr. Panuschka Susanne, 4802 Ebensee,
  Bahnhofstraße 53, Tel. Nr.: 06133/6273
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Leben in OÖ 2011

Wie lebt es sich in Oberösterreich? Was macht die Lebensqualität in Ihrer Gemeinde aus?
Was wollen Sie verbessern, wo sehen Sie Mängel, wo Chancen?
Die GISDAT führt in enger Zusammenarbeit mit dem Land Oberösterreich eine großangelegte Bevöl-
kerungsbefragung zum Thema Lebensqualität in den OÖ Gemeinden durch. Unterstützt wird diese 
Initiative von der Energie AG, der Wirtschaftskammer OÖ, der OÖ Ärztekammer und der Raiffeisen-
landesbank OÖ sowie dem OÖ Gemeindebund. Medial begleitet wird diese Initiative von den OÖ 
Nachrichten und dem ORF OÖ. 

Bei diesem Projekt haben die OÖ-erInnen die einzigartige Möglichkeit Ihre Bewertung über die Le-
bensqualität in Ihrer Wohngemeinde abzugeben:

Nahversorgung    Gesundheit & Soziales
Kinderbetreuung & Bildung  Energieversorgung
Verkehr     Sicherheit
Erholungs- und Freizeitwert  Lebenserhaltungskosten
Arbeitsplatzsituation   Gemeindeverwaltung
Umweltqualität    Wohnen
Allgemeine Stimmung

Als „Belohnung“ winken zahlreiche Preise im Gesamtwert von über €10.000,--. Die Verlosung der 
Preise erfolgt Ende April 2011. Die Ergebnisse werden Ende Mai 2011 im ORF Landesstudio OÖ in 
Form einer Podiumsdiskussion präsentiert.

Die Befragung erfolgt im Zeitfenster von 01.01.2011 bis 31.03.2011 und ist zu 100% anonym, es wird 
nur ein Gesamtergebnis ermittelt. Die statistischen Angaben am Ende der Befragung dienen lediglich 
dazu, die Ergebnisse nach Kriterien wie Alter, Geschlecht, usw. aufzuschlüsseln. Die Angaben der 
persönlichen Daten werden nicht mit den beantworteten Fragen in Zusammenhang gebracht.

Verteilung und Ausfüllen des Fragebogens ab Jänner 2011
Jumbo Ausgabe der oö. Nachrichten Jänner      -   500.000 Stück
Auflage bei den niedergelassenen Vertragsärzten – Gemeindeamt 

Online Fragebogen: www.ooe.gv.at   www.aekooe.at
   www.energieag.at  www.ooegemeindebund.at
   www.wkooe.at   www.gisdat.at
   www.nachrichten.at

Abgabemöglichkeit der Fragbögen:  Gemeindeamt Pinsdorf
     Raiffeisenbank Pinsdorf
     Ärzte in Pinsdorf

Die Gemeinde PINSDORF  ersucht um rege Beteiligung, damit eine hohe Aussagekraft der Umfrage 
erzielt wird. Die Ergebnisse können für zukünftige Planungen zum Wohle unserer Bevölkerung bzw. 
zur Verbesserung der Infrastruktur richtungsweisend sein!

Danke für Ihre Unterstützung
 
Ihr  Bürgermeister   
Ing. Dieter Helms 
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Vorweihnachtliche Stimmung
Der Christkindlmarkt zwischen Kirche, Gemeindeamt und  
Pfarrzentrum bot den Besuchern die Gelegenheit, diverse 
weihnachtliche Accessoires sowie selbstgebackene Kekse 
zu kaufen. Im Gemeindeamt wurde von den SPÖ-Frauen 
eine Adventstube eingerichtet. Ebenso konnte man Mo-
delleisenbahnen besichtigen. Natürlich durften auch heuer 
die Punschstände der verschiedenen Vereine nicht fehlen. 

Der Nikolaus besuchte am Samstag den Christkindlmarkt 
und überraschte die Kinder mit einem Sackerl. Ein Hir-
tenspiel des Kinderhortes unter der Leitung von Caroli-
ne Bachmaier wurde in der Pfarrkirche aufgeführt. Die 
Pinsdorfer Bläsergruppe umrahmte die vorweihnachtliche 
Stimmung. Bürgermeister Ing. Dieter Helms bedankt sich 
bei allen mitwirkenden Vereinen, Körperschaften und Pri-
vatpersonen für das Mitgestalten des Weihnachtsmarktes!

Besuch Nikolaus

Vor dem Gemeindeamt

Volksschitag
Ausgetragen wird der Volksschitag bei den Hochlecken-Schiliften. Der Skiklub Pinsdorf 
übernimmt wieder die Organisation dieser Veranstaltung.
Die Siegerehrung findet um 18:30 Uhr im Gasthaus Reiter statt.

Anmeldung zum Volksschitag
TERMIN:  Donnerstag, 6. Jänner 2011    Name: .............................................

START:     13:00 Uhr       Geb. Datum: ..................................

Anmeldung:         Gemeinde Pinsdorf Tel. Nr.: 07612/63955/23       Adresse: .........................................
Anmeldeschluss:  Mittwoch, 5. Jänner 2011 - 12:00 Uhr  * Alpin
Nenngeld:             Kinder bis 14 Jahre       € 3,00   * Snowboard
                             Alle übrigne Klassen     € 6,00

Teilnahmeberichtigt sind nur jene Personen, die im Ortsgebiet Pinsdorf wohnen, sowie jene, die in einem 
Pinsdorfer Betrieb beschäftigt, oder bei einem örtlichen Verein oder einer anderen Institution gemeldet sind.
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  „Ich bedanke mich für das im
 Jahr 2010 entgegen gebrachte
       Vertrauen und wünsche 
besinnliche Weihnachtstage und 
       ein gutes Neues Jahr!“  
                  
   Ihr Bürgermeister 
             Ing. Dieter Helms!

         Der Christbaum am Gemeindeplatz und beim 
         Betreubarem Wohnen wurde von der Familie 
    Josef und Aloisia Mair, Steinbichstraße gespendet. 
                            Herzlichen Dank!

       DATUM   UHRZEIT          VERANSTALTUNG    TREFFPUNKT   VERANSTALTER
28.-30.12.2010 8:00 Uhr Skikurs Ortsplatz Skiklub

31.12.2010 15:00 Uhr Silvestergaudi SK-Hütte,  Pinsdorfb. Skiklub
2.-4.1.2011 Glöcklerlauf Ortschaften Kinderfreunde
2.-4.1.2011 Sternsingen Ortschaften Pfarre Pinsdorf

5.1.2011 18:00 Uhr Glöcklerlauf Ortsplatz Kinderfreunde
6.1.2011 13:00 Uhr Volksschitag Hochlecken Skiklub
8.1.2011 Neujahrsblasen Kufhaus, Wiesen Musikverein
9.1.2011 8:00 Uhr OM-Eisstockschießen Taferlklaussee Gemeinde Pinsdorf

14.1.2011 14:00 Uhr Faschingsgschnas Hatschek Saal Pensionistenverband
15.1.2011 20:00 Uhr Weisenbläserball Gasthaus Reiter Weisenbläser
16.1.2011 8:00 Uhr Ersatztermin OM-Eisstock Taferlklaussee Gemeinde Pinsdorf

21.u.22.1.2011 Erstkommunion u. Trachtenbasar Pfarrzentrum SPÖ-Frauen
22.1.2011 9:45 Uhr Schulschimeisterschaften Hochlecken Skiklub
13.2.2011 14:00 Uhr Kinderfaschingsball Pfarrzentrum Kinderfreunde
22.2.2011 16:00 Uhr Pensionssprechtag Gemeinde Pinsdorf PV-Anstalt
4.3.2011 20:00 Uhr Fußballergschnas Cafe Pierrot Sektion Fußball
5.3.2011 20:00 Uhr Ball der roten Nelke Hatschek Saal SPÖ

12.3.2011 8:30 Uhr OM-Kegeln Kegelwirt Gemeinde Pinsdorf


